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Sandlangerin denrechtenver¬1 .Jahrg .Wieihm30 .Nov .1904
sammelkanntvordemGebäudeWienerStadtet . derDonauDampfschiffahrts-Gesell¬Sitzungam30 .November sich bin und mitdemVorsitzenderS .R .Fr .Neumayer. Marggrlangettan desmit

NacheinemBerichtedesM.BraunPosterfordernissevonzusammen
ist werdenfür dieAnschaffungzu gewachungenge¬
vonDruckschlächen,Werkzeugeneinen were desGermu .Einrichtungsgegenstandenfür werdenfürdiebeimSchulden5 .Be¬DiefreiwilligeFeuermehrRudolfs¬DietrichgassebeschäftigtenBauarbei¬sein 1006Kronenbewilligt hernalsdieüblichenGleichengelderDieSchadloshaltungfürdenzur bewilligt.StraßeabzutretendenGrundbeider bringt dieEntschenRealitätOttarinaFriedrichKaiserdungdesVerwaltungsgerichtshofesgasse37per 288wirdmit19 gerneaberichüberdieBesse¬er festgesetzt .ReferentGraf einerInteressentenbetreffenddieM.BielolareklegtdieSchlu¬NichtzuweisungeinesVerkau¬rechnungüberdieHerstellungvon ge in der GroßmarkthalteeinRettunghineinundTrottoreben¬derVerStadtratezurKenntnisderterungvordemParlamentsge¬ BeschwerdewurdekeineFolge¬bäudevor .DieKostenbelaufensichbenauf 14836 .17 . DieSacheerhaltungfürdenzurausSicherheitsgründenseinzur rateabzutretendenGrundbeider

VerhütungvonRauch-u .NußbelästigungRealitätWährungSchopenhauerfestewirddieVerlaßungvonzweidenVer¬der Graf und auchKaufhaltenamstädt .Fischmarktezu heran ,wiederRealitätnach
gelegenenöffnungenderGalleriest.gewesen mit 10garder Donkanalenauf Kostender festgesetzt .
Gemeindemit einemfortvon daeinemBerichtedesM.D.1150genehmigt. demannwerdenfür dieimmericheinemBerichtedesM.BraunerrichtungdesJosefWildscheStiftungs¬wirdderVereine.AufderHeiden¬HausesinWienerVersorgungseinderTurnsaalderstädtischenVolks¬550bewilligt .
schenKaiserHornsdorferstraße65 derBeziehtvorstehungMargarethenzurAbhaltungeinesWeihnachtsfesteswirdderuntereTeildesHeuund
am8 .Dezemberl .J .überlassen. SohneszurHerstellungeinerH .RitowegbeantragtdieSchad¬Lislauschlagesfür diejugendloshaltungfürdenzurStrafeabzu¬bisaufWeiteresüberlassenn.NachbetenenGrundbeiderRealität AblaufderWinterhausenistder

den PaulangasseNeumann, vorigeZustanddesMarktplatzesoder300Mmit60einenseitensderBeziehtsvorstehungwieder

4
zusehen .

denHerrnAssessorum
5 .beschwerddie Fensaaldie
RebenbürgerschuleEinbelgasse16
zurAbhaltungeinerWeihnachtsbe¬
schwerungam17 .Dezemberüberlassen
I havebeantragtzugenehmi¬

gen ,daszurKontrollederEin -und
Parteilte des Publikumbeim
untervonderBaumgartner
SandhofeseinständigesWach¬
ganbeigestelltwird .Aug.

fürdieAnbringungvonzwei¬
elektrischenBogenlangenundsehr
GleichlangenzurBeleuchtungdes
hohesimWasserwerk,Weitenher
werden1500rbewilligt .

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realitätietzing ,Bürgerstraße
ger 39wirdmit6 fl .ge¬

bestimmt .
WaneinemBerichtedesH.Graf

werdenfürdieHerstellungeines
VerwaltungsgebäudesimOsteringer
FriedhofeeinerLeichenkammerfür
nichtinhellicheLeichensamteine
EinsegnungshaltedannfürAdvo¬
tierungenandenbestehendenBau¬
lichkeitensowiefürdieVerlegung
der Gärtnerauf einenaufer¬
halbdieFriedhofgelegenenGrund
4500fr bewilligt .

erste Anzeige zu
dergestrigenvertraulichenSitzung
dasGemeinderateswurdenacheiner
Berichtedes M .Heitmannwirden

die
a Georg ,JosefHertlundJosef
Warein Anerkennungihrerlange
jährigenTätigkeitaufdemGebiete
deröffentlichenArmenpflegeund

der Micha¬



Anerkennungseinermehrals
3 ge¬

tinne u .auf demGebiete
derPrivatwohltätigkeitdiegoldene
SalvatorMedailleverliehen .Die¬
selbe Auszeichnungwurdedem
Senate des BezirkesAllerge¬
JohannRochin Anerkennungseiner
mehrals 16jährigenTätigkeitals
Armenratzuteil .Berichterstatter
D .Gottbauerdem . k .Bezir¬
schulinspektorDr .FranzWiederhofer
wurdein Anerkennungseinehervor¬
ragendenVerdiensteumdasSchul¬
wesenund die GemeindeWien¬
die großegoldeneSaatenMe¬
dailleverliehen,BerichterstatterS .R.

Homola

PfarrerAntonGrundPast .In
dergestrigenvertraulichenSitzungdes
GemeinderatesbrachteG .A .Rot¬
bergfolgendenInitiatioAntrag

ein .Am12 .Juni1896hatderallbeliebte
undgewesterbeschaffenhatam
PfarrervonAttentatHerrAntonGrund
seineAugenfürimmergeschloßen:derselbe
erfreutesichnichtnurderRichtung
undVerehrungseiner nachausenden
zählendenPfarrkinder,sondernauchseine
geistlichenVorgesetztenundUnbruder
sowieauchaller derjenigen ,mitdenen
derselbeinVerbindungkam.Unddeshalb
wurdenauchdemhochwürdigenHerrn
PfarrervonGrundanläßlichseines
Erwartete am7 .März1890einen
gebracht,wiesolchenochselteneinenPar¬
rer zu Teil wurden .VonLöbl .Gemein¬
derat wurde denendie¬
ne Salarie verliehen ,als
HäuservonLichtenhahu .an¬
undHimmelschaftundwarendurch2Tage
besagetundwürdeamAbendedes1 .März
1einegänzendeallseitigeBeleuchtung

anUnsererHäuserdesganzen
Parchengeldveranstaltet.Eswird

beantragtderLöbl .Gemeinderatwolle
Beschließen ,zurErinnerunganderall¬
beliebtenundalle erehrtenPfarrervon
LiechtenthalAntonGrund ,welchervom
12.Juni1890aufdemLebengeschiedenist,
einenenzueröffnendeHafean .Bezirk
farrerAntonGrundlagezubenennen.

Geschäf¬
nungsmäßigenBehandlungzugewiesen.

GenossenschaftdernichtHandelsgericht,
ich verlorenen handelteals

der er dieser Ge¬
der Magistra¬
OberkomissärJohannKaringtbe¬
stellt derbisherigeGenossenschafts¬
Kommissar,Dr .Josefüberhättewe¬
genKränklichkeitumEnthebung
vondieserStelleangesucht

AntisimilischeParteninFrankfurt
amMannvor Eröffnungderheu¬
tigen Sitzung des trate gab
derVorsitzendeV .B .Dr .Neumayer
den versammeltenMitgliederndie
herCorporationnachstehendenInhalt
eines Telegrammedesdeutschen
Vereinesin Frankfurt amMain
bekannt .Unser Lanheute
Ihr Kollegegeworden,Glänzender
Erfolg .Mit 1379Stimmengegen
550Gemeinderatgeworden .Weitere
siebenMittelstands-Kandidaten
mitausgewählt .Teildeutschen
Verein .Gottliebdasist derFa¬
ber desbekanntenantisemitischen
Hotelsin FrankfurtanMan¬

v .B .P .Marieveranlaßte
das demdeutschenVerein
ankfurtnachstehenderGlückwunsch¬
telegrammzukomme.Nieburger,
meisterDr .Heuer ,so diever¬

sammeltenMitgliederdesMiener
ge¬

Herzens dasWahlresultat
schen den deutschen
VereinzudemglänzendenErfolg.

dem wecken angen das ein¬
mendesHoch¬
derMutderrechtskundigenBe¬

nen der Stadt Wienveranstaltet
morgendonnerstageingren¬
vor Kirchenfelderstrafeeinen
Unterhaltungsabend .Unterden
Mitwesendensind andersher¬
vorzuheben ,Frl .NicolaiFrau
WieseFrl .Statt hatteBöhm
u .Gustav Maran .Denmüs¬
kalischenTeilebesorgeneinQuar¬
telt des Schubertund u .ein
Septe der Kapelledesher .

feierlichkeitenimRathause.Mor¬
gen vormittag wird gut
ger in Präsidialburen des
RathausesdemBezirksschenschafter
kais .Rat ,Als Hellerdem
einerProfessorKais .RatRector
den Rickmannund demvor¬
standdes Vereinesihnnebenhand
arbeitinOsterreichAntonKrenzig
der Diplomder AllerhöchstenAner¬
kennung ,demBuchhalterJohann
Dittrich das goldenVerdiensten

Antonalen Aus¬
richtungenwirdüberreichtwerden.
demObmanndesArmenstitutes
für den18BezirkG .Laub ,die
großegoldenedemObmann ,Wel¬
verteter Mathiadarin derge¬

den Salvo eilte dem
Pfarrermehr an die Pfarer zu
MariaVerkündigungimG .Bezirk
SeverinSkodadie großegoldene
SalvatorMedaille ,denArmenraten
der regirtes Closhackenber¬
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ger ,Ignazhieß ,Eduard,Köhler
u .AdamReinhardt,demKunst¬
stickerAntonHolla ,demProfes¬
sor an der k .k .Lehen¬
BildungsanstaltDr .Juliusmora¬
demBezirksvorsteher-Stellvertreter
des 12 .BezirkesKarl ,Donner
demBezirks -u .GeneralLeopold
Pechaczek ,die goldeneSalvato¬
Medaille .Schließlichwirddem
BürgerschuldirektorJosefKopatzky
die demselbenverlieheneEhren¬
daille für 40jährigefreueDienstewerdenüberreicht werden .Fernerfinden
wie allmonatlich amersten Don¬

mose Beeidigungen ,Angel
bungenu .Vorstellungenvon
Beamtenstattfinden .

ErnennungenimMagistrate .Der
StadtrathatinseinerletztenSitzung
nacheinemBerichtedesK .B .Dr .Neu¬

mayer ernannt ,im Status der
rechtskundigenBeamtenEduard
GottzumMagistratsräte,Dr .Franz
HanockzumMagistratssekretärim
StatusDr .WolfgangMaderazum
Magistratssekretär,extrastatum.
HausBötterzumMagistrats¬
Oberkommissar,JosefSchustau .
Dr .AugustSigmundzuMagistrats¬
Kommissaren,Dr .FerdinandMetz¬Dr .RichardWolf
koundDr .TheodorVetterzu
Magistrats-Konzigisten;imNatur
desMarklamtesFerdinandGräf¬
zumMarktinspektor,OttoHassen,
bauer zumMarktkommissär
Richard ,WolframzumMarklamts¬
Offizial undFranz Tomeckzum

Marstands-Accessisten¬

DampftramwagWienFlorisdorf .
hiedergestrigenvertraulichenSitzung
desGemeinderateswurdebeschlossen,
denmit der DampftragGesell¬
schaftvor .Krausu .Komp.beste¬
hendenVortrag vom27 .Mai1885
welcherdieBenützungstädtischer
Straßengrunde ,im2 .und20 .Bezirk

für die Dampftragtenach
Florisdorf undHammersdorfge¬
geltaufzulösen.DieGesellschaftist
nämlich nach demerwähntenVer¬
trageverpflichtet ,alsBestandzins

fürdieBenützungstädtischerStra¬
stengrunde ,nebeneinerEigen¬
Abgabeauch eineperpetuelle
AbgabevomReinertrageineiner
gewissenHöhe ,dannzuentrichten
wennder Reinertrag 6Perzen
desAnlagekapitelsübersteigt .Diese
perventuelle Abgabeist ,am30 .
umeines jedenJahresfürdas
vorhergehendeJahrzubezahlen .Die
perventuelleAbgabefordertedieGe¬
nunfürdieJahre1897biseinschließ¬
lich1900 ,wasdieGesellschaftmit
demVorgebenverweigerte ,daß
derReinertragin diesenJahren
sechsPerzeitdesinvestiertenKapi¬
tales nichtüberstiegenhabe .Nach¬
demdieGesellschafteinerzweima¬
ligenAufforderungzurEinzahlung
derAbgabekeineFolgeleisteteu.
denBetragauchzumnächsten
Zahlungstermine,dem30 .Juni1804
nichtbeglich ,hatdieGemeindevon
einer Bestimmungdesbürgerlichen
GesetzbuchesGebrauchgemacht,
wonachder Bestandgeber ,einen
Bestandvortragvorzeitigauflösen
kann ,wennder Winternach
geschehenerEinmahnungdenrück¬
ständigenZinsauchzumnächsten
Terminenichtvollständigentrichtethat.

dieAuflösungdesVertrageswurde
derGesellschaftheutenotariellbe¬

kanntgegeben .

NeuesWaisenhaus.Samstagden
3 .DezembervormittagshalbelfUhr
findetdurchdenWeibischofDr .Mar¬
schalldieEinweisungdesstädtischen
Waisenhausesim19 .Bezirkhohe
Warte5 ( GrafenAndrassisches
WaisenhausfürchristlicheMädchenstatt.

MariaJosephaPart .DerStadtrathat.
desvomM .RissamevorgelegteDe¬
tailprojekt einesSpringbrunnen¬
lassen imMariaJosephaPark
genehmigt .DasBassensolleinen
Durchmesservon22Metererhalten.
derSpringbrunnensowohlwiediebei¬
denTeicheimMariaJosefaPark
sollendurchzweielektrischbetriebe,
nenPumpenanlegengescheidtwerden.
durchdieselbenwirdeineErsparnisvon
960mWasserbei derSpringbrunnen ,
anlageerzielt werden .DerStrahl
desSpringbrunnenskann17 .Meter
hochgeschleudertwerden.DieKostender
Anlagestellensichauf477047,die
jährlichenBetriebskostenauf11110.

N.D.WirbittenhöflichstdieP .P .Redaktion,
denVoranschlagderStadtWienpro1905
3Bände,morgen(Donnerstag)zwischen
11u1UhrimJournalistenzimer1 .Hoch¬
abholenlassenzuwollen.
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